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MENGEN/GÖGE/SCHEER

.●.● Was bringt das

Wochenende
in Mengen und Umgebung?

Besucher können Werke
von Carl Pflüger sehen
MENGEN (sz) - Der Geschichtsver-
ein Mengen präsentiert derzeit im
Stadtmuseum Mengen die Aus-
stellung „I mol a Bild“ zum 111.
Geburtstag von Carl Pflüger. Die
ausgestellten Werke können teil-
weise käuflich erworben werden.
Dieses Wochenende ist die Aus-
stellung am Samstag, Sonntag und
am Montag, Tag der Deutschen
Einheit, jeweils von 14 bis 17 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

Mädchenkantorei 
zeigt neues Musical
ENNETACH (sz) - Die Mädchenkan-
torei St. Johannes Bad Saulgau zeigt
am Wochenende das Musical „Wir
fahren nach New York“ im Bürger-
haus in Enntach. Die Aufführungen
finden am Samstag um 19.30 Uhr,
und am Sonntag um 14.30 Uhr und
um 19.30 Uhr statt. Der Eintritt ist
frei, Reservierungen können unter
Telefon 07572/1700 vorgenommen
werden.

MENGEN (sz) - Der Spanisch-Grund-
kurs 1 der Volkshochschule Mengen
für Interessenten ohne oder mit ge-
ringen Spanischkenntnissen beginnt
am Dienstag, 4. Oktober, um 19.30
Uhr im Gymnasium (Hauptgebäude)
in Mengen. Er umfasst insgesamt
zehn Abende von 19.30 bis 21 Uhr.
Anmeldungen sind über das Anmel-
deformular der Homepage
www.mengen.de (Bildung & Jugend)
oder Telefon 07572/607670 möglich.

Spanischkurs
beginnt Dienstag

MENGEN (sz) - Die Mitglieder des
DAV Mengen sind eingeladen, am 26.
Wandertag unter dem Motto „Wan-
dern mit Freunden“ teilzunehmen.
Er findet am Sonntag, 2. Oktober,
statt und führt von Tettnang nach
Friedrichshafen. Treffpunkt in Men-
gen ist um 8 Uhr am Viehmarkt-
splatz. Von dort geht es in Fahrge-
meinschaften nach Tettnag, wo am
Bärenplatz 6 um 9 Uhr die Begrü-
ßung stattfindet. Die Teilnehmer
sollten ein Rucksackvesper mitneh-
men. Die Strecke beträgt 13 Kilome-
ter und führt an Hopfengärten und
Obstanlagen vorbei zur Uferprome-
nade nach Friedrichshafen. Nach
dem Ende der Wanderung findet die
Abschlussfeier der Etappenwande-
rung mit Verleihung der HW4-Wan-
dernadeln statt. Weitere Informatio-
nen gibt es unter Telefon 07576/
961793.

Erst wandern, 
dann feiern

HOHENTENGEN (jek) - Die Schwäbi-
sche Zeitung veranstaltet einen SZ-
Talk zur Bürgermeisterwahl in Ho-
hentengen. Alle interessierten Ein-
wohner der Göge können dabei sein,
wenn es am Dienstag, 4. Oktober, um
19 Uhr im Sportheim des SV Hohen-
tengen zur Sache geht. Dirk Thann-
heimer, Chef der Lokalredaktion der
Schwäbischen Zeitung in Bad Saul-
gau, und Jennifer Kuhlmann, SZ-Re-
dakteurin für Hohentengen, wollen
sich mit Amtsinhaber Peter Rainer
über die wichtigen Themen in der
Gemeinde unterhalten. Er ist der ein-
zige Kandidat, der sich auf das Amt
des Bürgermeisters beworben hat
und am 9. Oktober zur Wahl steht. 

Seine Pläne für die kommende
Amtszeit stellt Rainer zwar auch in
den Bürgergesprächen in den Orts-
teilen vor, aber hier ergibt sich die
Gelegenheit, ihm noch einmal ge-
nauer auf den Zahn zu fühlen. 

SZ fragt Peter
Rainer aus

Die Schwäbische Zeitung sammelt
Fragen an Bürgermeister Peter
Rainer. Mailen Sie uns an
●» redaktion.mengen

@schwaebische.de

MENGEN (sz) - Kinder ab acht Jahren
können am Samstag, 8. Oktober, bei
einer Veranstaltung der Volkshoch-
schule Mengen bunte und glitzernde
Lampen selbst machen. Der Lam-
penfuß wird mit glänzender Farbe
betupft und der Lampenschirm in
Marmorierfarbe getaucht. Nach dem
Trocknen kann man die Lampe mit
Glitzersteinen und buntem Dekora-
tionsmaterial bekleben. Das gesamte
Material vom Lampenrohling bis zur
Dekoration wird im Kurs gegen Ge-
bühr zur Verfügung gestellt. Der
Kurs findet von 10 bis 11.30 Uhr im
Gymnasium (Nebengebäude) in
Mengen statt.

Kinder können
Lampen gestalten

Anmeldungen sind nur noch heute
über das Anmeldeformular auf 
●» www.mengen.de (Bildung &
Jugend), Telefon 07572/60 76 70
oder persönlich in der Hauptstr. 51
möglich. 

MENGEN (sz) - Die Stadt Mengen
bietet in den Herbstferien am 31. Ok-
tober und vom 2. bis 4. November ei-
ne Ferienbetreuung für Grundschü-
ler und Fünftklässler in einer Ganz-
tagsgruppe (7 bis 17 Uhr mit Mittag-
essen) und einer Halbtagsgruppe (7
bis 12 Uhr ohne Mittagessen) auf
dem Sonnenluger an. 

Das Entgelt beträgt 16,40 Euro pro
Tag und Kind inklusive Verpfle-
gungskosten bei einem Kind in der
Familie und 13,40 Euro pro Tag und
Kind inklusive Verpflegungskosten
bei zwei und mehr Kindern in der Fa-
milie. Für die Halbtagsgruppe wer-
den zehn Euro pro Tag und Kind bei
einem Kind in der Familie und sieben
Euro pro Tag und Kind bei zwei und
mehr Kindern in der Familie fällig.

Eine tageweise Buchung der Feri-
enbetreuung ist ausgeschlossen, es
kann nur der ganze Block gebucht
werden. Nach Absprache mit dem
Betreuungspersonal können die Kin-
der jedoch nur an einzelnen Tagen
gebracht werden, es muss aber trotz-
dem der gesamte Block bezahlt wer-
den. Anmeldeschluss ist Freitag, 14.
Oktober.

Stadt bietet
Ferienbetreuung an

Anmeldeformulare können unter 
●» www.mengen.de,
Bildung und Jugend, Ferienbetreuung
heruntergeladen werden. 
Fragen und Anmeldung bei der Stadt
Mengen, Eva Schultz, Telefon 07572/
607107,
●» eva.schultz@mengen.de.

MENGEN - Während des verkaufsof-
fenen Sonntags am 9. Oktober wird
es in der Mengener Innenstadt den
mittlerweile siebten Charity Run des
Gymnasiums Mengen geben. Von 14
bis 18 Uhr findet der Lauf mit Start
am Rathaus statt. Die Erlöse sind für
regionale, gemeinnützige Initiativen
bestimmt. Auf Beschluss der Schul-
konferenz geht die Hälfte der Ein-
nahmen an die Bürgerstiftung Men-
gen, jeweils ein Viertel wird dem Ul-
mer Behandlungszentrum für Folter-
opfer sowie der Deutschen
Knochenmarkspende (DKMS) zur
Verfügung gestellt werden. 

Schüler des Gymnasiums waren
vor sieben Jahren die Ideengeber zu
dieser Veranstaltung, erzählt
Deutsch- und Französisch-Lehrerin
Anne Richter. Daraus entstand der
Charity Run. Es sei gar keine Frage
gewesen, so der Vorsitzende der Bür-
gerstiftung Mengen, Joachim Gäbele,
diese großartige Sache in diesem
Jahr voll und ganz zu unterstützen.

Marcel Dietsche, der Vorsitzende
des Mengener Gewerbevereins, be-
kundete gleichfalls das Interesse,
diese außergewöhnliche Initiative
zu fördern. Die Stadtverwaltung, so
Manuel Kern von der Abteilung
Stadtmarketing und Wirtschaftsför-
derung, stehe seit der ersten Durch-
führung des Laufes den Initiatoren
mit Rat und Tat zur Seite. Die
Schirmherrschaft hat Bürgermeister
Stefan Bubeck inne.

Start und Ziel des Laufs wird er-
neut direkt vor dem Rathaus in der
Hauptstraße 90 sein. Die Strecke ist
einen Kilometer lang und führt vom
Rathaus aus in die Mittlere Straße
zum Stadtgraben, entlang der Ab-
lachstraße und zurück über die
Granheimer Straße wieder in Rich-
tung Rathaus. Die Teilnahme unter-
liegt keiner Altersgrenze. Jung und
Alt kann also mitmachen, mitlaufen
für eine gute Sache, für die ein ent-
sprechender Obolus fällig sein wird.
Alle Teilnehmer suchen sich einen
Sponsor, sprich Geldgeber, beispiels-
weise Eltern, Freunde oder Firmen,

die pro Runde einen Betrag spenden,
mindestens aber zwei Euro pro Run-
de. Ein Limit für die Anzahl der ge-
laufenen Runden gibt es nicht, nach
dem Motto: Je mehr Runden absol-
viert werden, desto mehr Geld
kommt zusammen.

Jetzt zur Teilnahme anmelden

Ein ganz erfreulicher Aspekt im Zu-
sammenhang mit dem Starterfeld hat
sich bereits herumgesprochen: Die
Klasse 9a des Gymnasiums wird
komplett, einschließlich ihrer Klas-
senlehrerin, an den Start gehen -
wenn das kein gutes Omen ist. Zahl-
reiche ehrenamtliche Streckenpos-
ten werden um die Sicherheit und
um das Wohlergehen des Teilneh-
merfeldes bemüht sein. Anmelden
können Interessierte sich bei Sport
Dietsche oder im Sekretariat des
Gymnasiums sowie online unter
www.gymnasium-mengen.de. Im
Grunde genommen aber ist auch ei-
ne kurzfristige Anmeldung bis zum
Ende der Veranstaltung im Bereich
von Start und Ziel im Wettkampfbü-

ro des Rathauses möglich. In allen
Geschäften und auch in den Gastro-
nomiebetrieben der Stadt liegen be-
reits entsprechende Werbeprospek-
te auf, die im Detail über die Regeln
und Wettbewerbsbedingungen des
Charity Laufs informieren.

Der Kreis der verantwortlichen
Organisatoren weist ausdrücklich
darauf hin, dass es für verschiedene
Kriterien des Laufwettbewerbes na-
türlich auch schöne Preise geben
wird. Dabei kommt es nicht so sehr
darauf an, wer die schnellste Zeit he-
runterspult, vielmehr winkt zum
Beispiel ein Sonderpreis für das
kreativste und originellste Lauf-Kos-
tüm, das ausgegebene Motto lautet:
„Mengen läuft bunt.“ Die Veranstal-
ter hoffen auf großzügige Spender-
herzen, sodass am Ende vielleicht
die Summe aus dem vergangenen
Jahr getoppt werden kann. Da kamen
rund 8900 Euro für das Palliativnetz
des Landkreises und die Flüchtlinge
in der Gemeinschaftsunterkunft zu-
sammen. Die Siegerehrung findet
um 18.30 Uhr am Rathaus statt.

In die Vorbereitungen für den Charity Run vertieft (v.l.): Lehrerin Anne Richter, Gewerbevereinsvorsitzender Marcel Dietsche, Bürgerstiftungsvorstand
Joachim Gäbele und Manuel Kern, Wirtschaftsförderer der Stadt Mengen. FOTO: ARTUR K. M. BAY 

Die Klasse 9a geht komplett an den Start

Von Artur K. M. Bay
●

Gymnasium, Bürgerstiftung, Gewerbeverein und Stadt laden zum Charity Run ein

URSENDORF (jek) - Der Weg von
Hohentengen nach Ursendorf und
umgekehrt wird im kommenden Jahr
für alle Verkehrsteilnehmer ange-
nehmer und vor allem sicherer wer-
den. Mit einem Spatenstich ist am
Freitagnachmittag in Ursendorf die
Maßnahme zum Bau eines Kombi-
weges symbolisch freigegeben wor-
den. Der Begleitweg der Kreisstraße
ist vor allem für landwirtschaftliche
Fahrzeuge und Radfahrer gedacht
und ist Teil der Umsetzung der Flur-
neuordnung im Ortsteil Ursendorf.

Landrätin Stefanie Bürkle griff
nicht nur beherzt fürs Foto zur
Schaufel, sie hatte auch viele lobende
Worte für den Vorsitzenden der Teil-
nehmergemeinschaft Wilhelm Zel-
ler und seine ehrenamtlichen Mit-
streiter. „Bei einer Flurneuordnung
muss man einen langen Atem ha-
ben“, sagte sie. Früher hätte ein sol-

ches Verfahren nicht selten einem
Bürgermeister den Kopf gekostet.
Doch dank der Bürgerbeteiligung
und der wichtigen Aufgaben, die der
Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft übernehme, sei die Flurneu-
ordnung zu einem guten Instrument
geworden, um zukunftsfähige Ge-
meindestrukturen zu ermöglichen.
„Kleine Gewanne, wie Sie sie gerade
hinter mir sehen, wird es hier bald
nicht mehr geben“, sagte sie. „Zer-
splitterter Besitz wird wieder zu-
sammengeführt und neue Wegever-
bindungen erstellt.“ So könnten Nut-
zungskonflikte gelöst und Investiti-
onshindernisse abgebaut werden. 

Bürgermeister Peter Rainer stell-
te den Sicherheitsaspekt in den Mit-
telpunkt. „Bald können Radfahrer ge-
fahrlos unterwegs sein“, sagte er. Jür-
gen Jauch, der das Verfahren als lei-
tender Ingenieur der unteren

Flurbereinigungsbehörde begleitet
hat, warf einen Blick in die Zukunft.
„Mit der Besitzeinweisung beginnt
nun noch einmal eine sehr emotiona-
le Phase“, sagte er. „Das merken wir
an vermehrten Mails und Anrufen
der Eigentümer.“ Durch den nassen
Frühling und Frühsommer seien auf
Flächen Nassstellen entstanden, die
es vorher nie gegeben habe. „Wenn
dann der Mais nicht gut wächst, gibt
es Unsicherheit bei den Menschen:
Das Grundstück soll ich jetzt bekom-
men?“ Gemeinsam, da ist sich Jauch
sicher, werde man alles in die richti-
gen Bahnen lenken. „Wichtig ist aber
auch, dass sich jeder jetzt ganz genau
überlegen muss, ob er vom Plan der
großen Grundstücke tatsächlich
noch einmal abweichen will.“ Die Er-
fahrung zeige, dass die meisten eine
diesbezügliche Entscheidung gern
wieder rückgängig machen würden. 

Mit Spatenstich beginnt der Bau des Kombiweges
Wichtiger Bestandteil der Flurneuordnung in Ursendorf ist der Begleitweg der Kreisstraße 

Symbolischer Spatenstich am Ortsausgang von Ursendorf. Hier wird der Kombiweg entstehen, den sich viele
Bürger und Landwirte schon so lange wünschen. FOTO: JENNIFER KUHLMANN

MENGEN (sz) - Die nächste Begeg-
nung am Nachmittag der katholi-
schen Kirchengemeinde findet am
Dienstag, 4. Oktober, um 14 Uhr im
Gemeindehaus in Mengen statt. Der
Nachmittag beginnt mit Kaffee und
Zopfbrot. Anschließend werden ver-
schiedene Brett- und Kartenspiele
gespielt. Es können gerne auch eige-
ne Spiele mitgebracht werden. Das
Begegnungsteam freut sich über eine
rege Teilnahme.

Nach dem Kaffee
wird gespielt

MENGEN (sz) - Der DAV Mengen
bietet seinen Mitgliedern und inte-
ressierten Wanderern für Sonntag, 9.
Oktober, eine Wanderung zur Berg-
messe aufs Immenstädter Horn am
Alpsee an. Die Wanderzeit beträgt
etwa fünf Stunden, 800 Höhenmeter
werden im Aufstieg bewältigt. Berg-
schuhe und ein Rucksackvesper sind
erforderlich. Abfahrt ist um 6.30 Uhr
an der Ablachhalle in Mengen, um
6.50 Uhr in Kanzach. Die Tour und
die Bergmesse finden nur bei gutem
Wetter statt. 

Tour führt zur
Bergmesse

Rückfragen beantworten Hans
und Gisela Hartberger unter Tele-
fon 07572/783 02.

Das Flurneuordnungsgebiet
Ursendorf ist 708 Hektar groß.
Am Verfahren sind 196 Grund-
stückseigentümer beteiligt, die
insgesamt 1554 Grundstücke
besitzen.

Angestoßen hat die Neuordnung
noch Altbürgermeister Franz Ott
im Jahr 2007. Neben der Zu-
sammenlegung der Grundstücke
werden auch wichtige Ver-
bindungs- und Erschließungs-
wege neu angelegt oder aus-
gebaut. Der genehmigte Wege-
und Gewässerplan sieht folgen-
de Maßnahmen vor: 5,4 Kilo-
meter Kieswege, 1,5 Kilometer
neue Asphaltwege, ein Kilo-
meter Asphaltausbau, sechs
Kilometer neue Graswege, elf
Kilometer Wegerekultivierung,
neun Hektar neue Krautsäume
und drei Hektar Feuchtwiesen. 

Die gesamten baulichen Maß-
nahmen der Flurneuordnung
werden voraussichtlich
888 000 Euro kosten. Zu-
schüsse gibt es in Höhe von
683 700 Euro, den Rest müssen
die Mitglieder der Teilnehmer-
gemeinschaft tragen. Da die
Gemeinde Hohentengen freiwil-
lig zehn Prozent der Gesamt-
kosten und somit 88 800 Euro
übernimmt, verbleiben für die
Teilnehmer noch 116 300 Euro.

(jek) 

Das Flurneuordnungs-
verfahren


